Protokoll der Gründungssitzung des Arbeitskreises

Ernährung und Stoffwechsel der Deutschen Gesellschaft für Hämatologie und Onkologie (DGHO) am 03.10.2010 in Berlin

Teilnehmer: Dr. Overkamp als Vertreter des Vorstandes der DGHO, Prof. Biesalski Hohenheim, Dr. Klein, Recklinghausen, Dr. Marschall, Braunschweig, Dr. Häringer, Frankfurt, Dr. Lutz, Kreischa, Dr. Waldschmidt, Köln, Dr. Rostock, Zürich, Dr. Arends, Freiburg, Dr. Horneber, Nürnberg, Frau Bien, Bochum, Frau Diehl, Frankfurt / Oder.

Leiter der Sitzung: Prof. Dr. H. Bertz, Freiburg

Nach einer Einführung über den Sinn und die möglichen Ziele des Arbeitskreises (Prof. Bertz) begrüßt Hr Overkamp als Vorstand der DGHO die Gründung des AK.

Es werden gewählt als Vorsitzender des Arbeitskreises: Prof. Dr. H. Bertz, Freiburg und als dessen Stellv. Prof. Dr. H.-K. Biesalski, Hohenheim; geplant ist die Fürhung des Ak als Doppelspitze. Die Abstimmung erfolgte ohne Gegenstimmen und Enthaltungen.

Es folgt ein Grundsatzreferat von Herrn Dr. Arends, Freiburg zur Inzidenz des metabolischen Geschehens bei Tumorpatienten und deren geringe Publikationen. 

Anschließend hält Herr Prof. Biesalski, Hohenheim ein Kurzreferat über Mikronährstoffe bei Tumorerkrankungen.

Ziele des Arbeitskreises sind vielfältig und in der Diskussion zeigen sich die mangelnde Akzeptanz der Hämatologen und Onkologen bezüglich der Ernährung während und nach der Chemotherapie. Zusehends rücken aber Publikationen in herausragenden hämatologisch, onkologischen und allgemein internistischen Journals in den Vordergrund, die sich mit dem Thema Ernährung, Mikronährstoffe und metabolisches Syndrom bei Tumorpatienten und Langzeitüberlebern beschäftigen.

Ziel des Arbeitskreises ist es die Ernährungsmedizin in den Kliniken und Praxen als unverrückbaren Bestandteil der Tumortherapie zu etablieren. Ferner sind die Aufgaben wissenschaftliche Studien durchzuführen und die Aus- und Weiterbildung der Kollegen, speziell im hämatologisch/onkologischen Tätigkeitsbereich bezüglich der Ernährung zu intensivieren.

Herr Overkamp stellt die Möglichkeiten und die großzügige Unterstützung der DGHO für den Arbeitskreis vor:

· Vorstellung des Arbeitskreises auf der Homepage der DGHO

· Großzügige Unterstützung bei Durchführung von Kursen

· Möglichkeiten der Information für Kollegen auf Onkopedia und für Patienten auf Onkoserv
Zukunft:
· Erneutes Treffen des AK auf der Frühjahrstagung der DGHO in Berlin.

· 90-minütiger Vortragsslot auf der Jahrestagung 2011 in Basel am Sonntag, den 2.Okt. für den Arbeitskreis.

· Frühzeitiges Treffen des Arbeitskreises im November im Hauptstadtbüro Berlin zur Besprechung der Ziele und Planungen.

Des Weiteren werden folgende Planungen angesprochen und wir bitten die Kollegen um aktive Vorschläge:

1. Gestaltung der eigenen Homepage der AK-Ernährung und Stoffwechsel

2. Ausarbeitung einer Präambel der AK im Bezug auf die Geschäftsordnung der DGHO

3. Fortbildungskurse deutschlandweit z.B. über 20 Std. an 2 Samstagen im Jahr

4. Durchführung von Studien:
1. Prospektive Studie von Herrn Arends zur Erfassung des Ernährungsstatus:

Vorstellung einer Projektskizze zur explorativen Erhebung und Prüfung auf Interaktion von leicht erfassbaren Parametern zum Ernährungs- und Stoffwechselstatus sowie zum klinischen Outcome für 3 repräsentative Tumorentitäten (NHL hi-grade kurativ, CRC adjuvant, Pankreas-Ca palliativ). Ein ausgearbeiteter Enwturf wird vorbereitet zur Zirkulation.

2. Erarbeitung von rechtlichen Aspekten zur Verordnung von Trinknahrung, Sondennahrung und parenterale Ernährung im ambulanten Bereich zur Vermeidung von Regressforderungen durch die KV/EN

LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN BITTE RÜCKMELDUNG FÜR WÜSCHE AN DEN AK BZGL. AUSARBEITUNGEN ZU BEARBEITENDE PROBLEME USW:

Wir bitten um enge Rückmeldung und weitere Bewerbung des Arbeitskreises und

verbleiben mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. H. Bertz






Prof. Dr. H.-K. Biesalski
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